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Damit ist ersezt vnnd guetgemacht  
  obuerstandtner Resst, als  

78980 fl. 50 kr. 2 d.198 
     

Johann Spizwegg, Verw. 
     M. Zindl, Gegenschr. 

 
[fol. 187v] 

 

Pau Material Rechnung 
 
Einnamb an Kalch 

 
Dessen ist an heür zum Preuhauß sonderbar 
  nichts erkaufft worden, sonder mann hat 
  waß zu Außmaurung der Preupfannen vnd 
  Zuerichtung der Törrofen vnnd ander Flickh- 
  arbeit, ainzig vonnetten gewest, ein solches 
  von dem neuen Preühaußbauvorrath her- 
  genommen, ergo alda in Einmamb vnnd Resst 

 Nihil 
 
[fol. 188r] 

 

Einnamb an Zieglstain 
 
Dessen sein fol. 129 et 130 von Görgen Geller, 
  Zieglern zu Essing, 3475 erkaufft vnnd zu 
  Reparier- vnnd Außmaurung der Preu- vnnd 
  Wasserpfannen, Törröfen vnnd Außbesserung 
  der Keller wider vewendt worden, also im Vorrath 

 Nihil 
 
Allein Rünnenstain 146 
  sein im Vorrath 
 

[fol. 188v] 
 

Einnamb an allerlay Pauholzen, 
      Pretter, Huetsauln, Läden etc. 
 
Ist von Hannsen Stadlerm Seegmühllern zu Essing, 
  vnnd von Hannsen Gräßl, Mühllern zu Prunn, 
  folio 111 46 gemaine Preter erkaufft vnnd 
  dieselben zu Scheifln in die Wasserröder bey 
  den Curfürstlichen Mühlln angearbeith worden 
 

                                                 
198 Wie Anm. 195. 


